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EINLEITUNG  
 
Lehrkräfte tragen eine große Verantwortung: Sie gestalten nicht nur Lernprozesse, sondern 

Rolle gerecht zu werden, genügt ein rein theoretisches Fundament längst ni
die alltägliche Praxis im DaF- -Unterricht ernst nimmt – und angehende 

 
In den letzten Jahren ist die Forderung nach einer stärkeren Verknüpfung von Theorie und 

 

-how verfügen, sondern vor allem die 

Unterricht ist eigentlich kein starres Konstrukt, sondern ein Prozess – offen,  

– 
 

 (DLL) des Goethe-  DLL

(PEP), in denen die Teilnehmenden ihre Unterrichtserfahrungen 
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Forschungsfeld –  
-Module ermutigt dazu, eigene Annahmen zu 

kt – hin zu einer 
 

 
 -Modulen? 
 Inwiefern fördert dieser Ansatz eine tiefgreifende, reflektierte Auseinandersetzung mit 

Unterrichtsprozessen? 
 

wahr? 

 
1) Wenn sich die Auswertung der eigenen Unterrichtserfahrung im Rahmen des PEP als wenig 

aufschlussreich erweist, kann sie durch ein anderes, passenderes Projekt ergänzt oder ersetzt 
werden – ung des 

 
2) 

-Data- – etwa, um Material für KI-
 

sformate 
weiterzuentwickeln – nicht nur im Sinne effizienter Kompetenzvermittlung, sondern mit einem klaren 

 
 

ANALYSE UND ERGEBNISSE 
 
Seit seiner Einführung im Jahr 2012 hat das Fort- und 

– und nicht selten auch 

fachliche Kompetenz im Bereich DaF sy
einen Perspektivwechsel angestoßen, der den Blick auf das Lehren und Lernen einer Fremdsprache 

 
Die weithin akzeptierte Annahme, dass der Erfolg von Fremdsprachenunterricht von einem 

n des eigenen 

Praxiserkundungsprojekt (PEP) an – „ein zentrales Instrument der Lehrerforschung“ (
dern zur aktiven 

 
-

gewachsen zu sein – eterogenität 
und zunehmender Professionalisierung geprägt ist? 



 
                

 
 

 
 

 

Die Antwort, die das DLL-

hilosophie, mit Mut zu pädagogischer 

-
didaktische Fähigkeiten verfüg

 
-Module sollen genau hier ansetzen: Sie laden dazu ein, aus jeder 

-reflektierte Einsichten 
zu ziehen (

 

senschaftlicher Tiefe und 

Forschung im engeren Sinne gleichzusetzen sei ( ) – 
 

Was also ist das PEP – ein pädagogisch sinnvolles Reflexionsinstrument oder ein Etikett, das 
Forschung suggeriert, wo eher Exploration stattfindet? Diese Frage ist nicht rein theoretischer Natur, 

Tendenzen – sowohl im Anspruch als 

 
 

 
 

die Form der 
– 

jekte verfolgt 

enschaftlicher Perspektive kaum Anlass zu 
 

– 

anmutende Forschungsfrage formulieren wie zum Beispiel: 

 

Welchen Erkenntnisgewinn kann man daraus realistisch erwarten – und vor allem: Wer profitiert 

 
Gerade wegen dieser methodischen Unschärfen erscheint das PEP – 

Potenzial – 
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– 
– und lässt häufig jenes analytische Fundament vermissen, das professionelle Bildungsforschung 

 
 

 
 
Ein Blick auf die wissenschaftliche Forschungstradition zeigt: Wer Phänomene empirisch 

– und 

Fälle stützen – und dam
)? 

– 
– 

tting mit kleinen 

- 
auch simulation statt echter Forschung – das wäre der 

 

setzen theoretische Fundierungen voraus – Gültigkeit 

–
 als ein didaktisches Echo 

wissenschaftlicher Praxis – 
 

 
 

 

Teilnehmende davon, 
-Beauftragten so stark 

ein Projekt, das mehr Pflicht als Neugier weckt – und oft wenig mit der Realität zu tun hat, die man 
 

. 

das 
formale Erfüllen der Anforderungen im 

 

– -
Diensten wie ChatGPT hat die Dynamik verändert: Fragestellungen, Reflexionen, sogar ganze 
Projektskizzen lassen sich inzwischen in wenigen Minuten generieren (



 
                

 
 

 
 

 

 
Was wäre unter diesen Umständen unser Vorschlag? Falls die Auswertung der eigenen 

Erfahrungsorientiertes Lernen (EOL) oder Europäisches Profilraster  
 

 
-

 
Im Laufe unserer Auseinandersetzung mit dem PEP wurde uns deutlich, dass professionelles 

zur Weiterentwicklung sehr unterschiedlich aussehen – je nachdem, was eine Lehrperson in ihrer 

 

, deren , die anschließende 
 sowie deren 

– 

weiterentwickelt wird (  
Europäische Profilraster für 

Sprachlehrende als ein wertvolles Instrument – entweder als Ergänzung oder als Alternative zum 

ders 

verorten – ehrlich, ohne Leistungsdruck – und herausfinden, wohin sie sich weiterentwickeln 
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  – 

unterrichtspraktische Erfahrungen; 
  – 

 
  – darunter fallen Reflexionsfähigkeit, interkulturelles 

Verständnis und digitale Medienkompetenz; 
  – also das kontinuierliche Lernen im Beruf und die Fähigkeit, sich auch 

 

– aus der Innenperspektive wie auch im Austausch mit anderen – 
 

zunehmende Relevanz von 

Anwendung –  

-Data-
Banken oder schlicht der Wunsch, der Wissenschaft durch gemeinschaftlich gesammelte Daten zu 
dienen (  

 PEP nicht nur als 

-Projekte – – als Bausteine für 
-gestützte Sp

-Fragen anschaut („
), desto mehr drängt sich der 

Eindruck auf, dass hier nicht nur menschliche Reflexion gefragt ist, sondern auch Trainingsdaten für 
 

 
- -Data-Bank
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-
große Datensammlungen werden – 

ei der Lehrende nicht länger nur 
Wissen vermitteln, sondern auch – ungewollt – –
Lernen stünde dann vielleicht irgendwann –   

Solche Gedanken sind nicht als dystopische Vision gemeint, sondern als Einladung zur 

menschlich an unserem Beruf? 
Vielleicht liegt die Antwort genau in dem, was kein Algorithmus kann: die Fähigkeit zur 

Empathie, zur spontanen pädagogischen Entscheidung, zum zwischenmenschlichen Feingefühl – und 
– in welcher Form auch immer – 

der Professionalisierung, so
 

 
FAZIT 

 
Wenn wir den Blick am Ende dieser Auseinandersetzung noch einmal zurück auf das PEP im 

Kontext des DLL- – 
ndungsprojekt schafft 

 des fragenden, tastenden, lernenden Lehrenden 
 

Doch so wohltuend der Anspruch ist – 
Vieles am PEP wirkt zuweilen improvisiert, methodisch vage, mitunter gar unfreiwillig performativ: 
Forschung wird inszeniert, wo vielleicht eher pädagogische Exploratio

– entleert von echter Neugier und 
 

ihr Denken und 

erfahrungsorientierte Lernen oder das Europäische Profilraster in manchen Fällen passender, weil sie 

– zwischen Reflexion und Datensammlung, 
zwischen individueller Erfahrung und ge  
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